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Jahresbericht des Präsidenten 2023 
 
Der Vorstand setzt sich im Jahr 2023 folgendermassen zusammen: 
Präsident: Guido Schärli 
Vizepräsidentin: Erika Schäpper 
Aktuar: Silvio Senger 
Kassier: Martin Sichler 
Projekte: Helen Preindl 
 
Aktivitäten im Vereinsjahr 2023 
Vorstandssitzungen (4) 19.1. / 6.6. / 18.10. / 13.11.  
Generalversammlung 2.2. 
Höcks (3) 12.6. / 26.10. / 23.11. 
Gemeindeversammlungen (3) 29.6. / 7.11. / 11.12. 
Vereinskoordinationssitzung 9.1. (Erika) 
Neuzuzüger-Anlass 29.9. 
Sitzung Gemeinderat-Parteipräsidenten 3.10. 
 
 
Mutationen: 
Mitgliederbestand per 31.12.2022: 40 
Eintritte: Pascale Rentsch, Sonja & Stefan Meier 
Austritte: Walter Bärtschi, Peter Gubelmann, Tobias und Jessica Schneider 
Mitgliederbestand per 31.12.2023: 39 
 
Generalversammlung 2.2.: 
Markus Graf verlässt den Vorstand, mit der Wahl von Helen Preindl und Silvio Senger können 
wir wieder auf 5 Vorstandsmitglieder aufstocken. Auf «Antrag» verschiedener Mitglieder 
«verdoppeln» wir das Budget für Anlass, Ausflug und Mitgliederwerbung. Die 
Statutenänderung wird intensiv diskutiert, wir einigen uns auf Anpassungen der Paragrafen IV 
Mitgliedschaft und VII Auflösung des Vereins und beschliessen pgv konsequent klein zu 
schreiben. 
 
Wir publizieren das Protokoll und die neue Version der Statuten auf unserer Homepage und 
schicken beides auch per E-Mail an alle Mitglieder. 
 
Höck 12.6.: 
Wegen mangelndem Interesse beschliessen wir am Höck nicht mehr über die Reformierte 
Kirche Breite zu diskutieren. 
 
Politische Gemeindeversammlung: 
Fritz Stähli beantwortet unsere Fragen zu Rechnung und Geschäftsbericht. Vor allem bei der 
Rechnung stossen wir an unsere Grenzen und verstehen nicht alle Details. Dank den 
Antworten von Fritz und Olivers «RGPK-Erklärungen» per E-Mail können wir der Rechnung 
mit gutem Gewissen zustimmen. 
 
Beim Geschäftsbericht bemängeln wir die fehlenden Informationen zur Schule, stimmen dem 
Geschäftsbericht dennoch einstimmig zu. 
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Die 3 Strassenabrechnungen (Hagen-, Steinler- und Haldlerstrasse) schliessen besser ab als 
budgetiert, wir stimmen am Höck allen Strassensanierungen ohne Gegenstimme zu. 
 
Unbestritten war am Höck auch die Aufhebung des Gestaltungsplanes Ritterächer/Moos; gute, 
zeitgemässe Rahmenbedingungen für unseren Bauernstand sind uns wichtig. 
 
An der Gemeindeversammlung werden alle Geschäfte angenommen. 
 
Helen Preindl stellt eine Anfrage nach Paragraf 17 zum Stand eines Glasfasernetzes in 
Brütten. Die Antwort (kein Gemeindeengagement/flächendeckendes Glasfasernetz) ist in der 
Zwischenzeit schon wieder überholt > es gibt sehr wohl Pläne und die Gemeinde überlegt sich 
wie auch die Aussenwachten angeschlossen werden können. 
 
Infoveranstaltung 17.6.: 
An einer gut besuchten Veranstaltung informiert der Gemeinderat zu: 

- Arbeitsplatzgebiet Chätzler 
- Erlass Genossenschaft Zentrum 
- Anschluss Vertrag Oberstufe Nürensdorf 
- Windenergie Potenzialgebiete in Brütten 

 
Urnenabstimmung 18.6. Anschlussvertrag Feuerwehr Nürensdorf: 
Diese Vorlage ist unbestritten und wird an der Urne mit 97% Ja angenommen. 
 
Neues Logo / Homepage: 
Um Vorschläge für ein neues Logo zu erhalten, veröffentlicht Silvio einen Wettbewerb, in einer 
schriftlichen Abstimmung entscheiden sich die Mitglieder für ein neues Logo. 
 
Die durch Silvio neu designte Homepage geht per GV24 on-line, der Unterhalt erfolgt auch in 
Zukunft durch unseren bewährten Web-Master Kurt. 
 
Urnenabstimmung 3.9. 
Erlass Genossenschaft Zentrum – Anschlussvertrag Sekundarschule Nürensdorf: 
Der Vorstand beschliesst für beide Vorlagen die Ja Parole, wir kommunizieren auf unserer 
Homepage und per E-Mail. Ausgelöst durch die SVP Nein Parole (Erlass Zentrum) entwickelt 
sich im Dorf eine rege Diskussion; SVP, FDP und Genossenschaft Zentrum (mit pgv Logo) 
verteilen Flyer. Bei einer Stimmbeteiligung von 52% stimmen gut 2/3 für den Erlass 
Genossenschaft Zentrum, der Anschlussvertrag der Sekundarschule ist unbestritten und wird 
mit 92% angenommen. 
 
Höck 26.10. - a.o. Gemeindeversammlung 7.11.: 
Zum Gestaltungsplan des Arbeitsplatgebietes Chätzler hatte der Vorstand im Rahmen der 
öffentlichen Anhörung bereits «zustimmend» geantwortet, das Thema ist sowohl am Höck als 
auch an der a.o. Gemeindeversammlung unbestritten. 
 
Ausflug Stiftsbibliothek St. Gallen: 
Cornel Dora gewährt uns einen sehr interessanten Einblick in die Stiftsbibliothek, das Highlight 
ist die Urkunde mit der ersten Erwähnung von Brütten 876! Wir runden den sehr gelungenen 
Ausflug mit einem gemeinsamen Nachtessen in St. Gallens Altstadt ab. 
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abStimmungs-Kafi 
Um die Idee von Marianne Schärli (Juni Höck) umzusetzen, gründen wir (Oktober Höck) eine 
Arbeitsgruppe die aus Marianne, Hubert Scherer, Sonja Meier und Guido Schärli besteht.  
Bis zur Generalversammlung soll ein Konzept erarbeitet werden, um über eine Einführung per 
3.3.2024 (erster Abstimmungstermin) entscheiden zu können. 
 
Höck 23.11. - Politische Gemeindeversammlung 11.12. 
Fritz Stähli stellt uns die Traktanden der Gemeindeversammlung vor, gibt interessante 
Zusatzinformationen und beantwortet unsere Fragen. 
 
Budget 2024 ist unbestritten, wir befürworten dediziert die Beibehaltung des Steuerfusses von 
89% und beschliessen für beide Traktanden einstimmig die Ja Parole. 
 
Zum Arbeitsplatzgebiet Chätzler hatte sich der Vorstand bereits in der Vernehmlassung vom 
Sommer zustimmend geäussert. Am Höck diskutieren wir zur noch fehlenden «Vereinbarung» 
der Gemeinde mit dem zweiten Landbesitzer. Fritz versichert, dass diese bereit ist und vor der 
Gemeindeversammlung unterschrieben wird, somit stimmen wir am Höck einstimmig zu. 
 
Entgegen einer Abmachung an der Parteipräsidentensitzung mit dem Gemeinderat, stellt die 
FDP an der Gemeindeversammlung einen Steuersenkungsantrag um 5%, dieser wird mit 39 
zu 35 Stimmen abgelehnt; ein Antrag von Jürg Baltensperger für mehr Arten und 
Landschaftsschutz wird mit 34 zu 32 Stimmen angenommen. 
 
Eine Mehrheit stimmt dem angepassten Budget und Beibehaltung des Steuerfusses zu. 
 
Der Gestaltungsplan Arbeitsplatzgebiet Chätzler wird «einstimmig» angenommen. 
 
 
 
 
 
Ich schliesse mit einem herzlichen Dank an Euch alle für die angeregten Diskussionen an den 
Höcks und bei anderen Gelegenheiten. Ein grosses Dankeschön geht an Helen, Erika, Martin 
und Silvio, die mich in der Vorstandsarbeit jederzeit bestens unterstützt haben. 
 
Ein spezieller Dank geht an unseren Web Master Kurt, der unsere «Homepage» jederzeit auf 
dem aktuellen Stand hält. Besonders bedanken möchte ich mich bei Christian und Jonas Trüb, 
die uns beim «Fotoshooting» geholfen haben und ebenfalls herzlich danken möchte ich 
Hubert, Sonja und Marianne, für ihr grosses Engagement für das abStimmungs-Kafi. 
 
 
 
 
 
 
 
Brütten 31.1.2024, Guido Schärli 


